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       Fraktion in der Bezirksvertretung Barmen 

 
Herr 
Bezirksbürgermeister  
Hans-Hermann Lücke 
 
 
Antrag 
 

Es informiert Sie 
Anschrift 
 
Telefon 
E-Mail 
 
Datum 
 
 

Rainer Widmann 
Waldhof 18a 
42283 Wuppertal 
0170 763 4096 
rainerwidmann@posteo.de 
 
29.09.2024 

Zur Sitzung am Gremium 
08.10.2024 Bezirksvertretung Barmen 
 
 
Radabstellanlagen am Rathaus 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Hans-Hermann Lücke,  
 
die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der Bezirksvertretung Barmen 
beantragt, folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Bezirksvertretung Barmen bittet um Darstellung von kurzfristig realisierbaren 
Möglichkeiten, wo im näheren Umfeld des Rathauses sichere Fahrradboxen 
aufgestellt werden können.  
Ferner bitten wir um Mitteilung, wann und an welcher Stelle die 10 weiteren 
Fahrradbügel zwischen dem Alt- und Neubau am Rathaus aufgestellt werden. 
 
Begründung: 
 
In ihrer Sitzung am 24. Mai 2022 hat die Bezirksvertretung Barmen einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst: 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, an welchen Stellen im direkten Umfeld des 
Rathauses sichere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder angeboten werden können. Dabei 
sollen sowohl Einzelboxen, als auch Sammelgaragen analog der Anlage am 
Hauptbahnhof in die Prüfung einbezogen werden. 
2. Ergänzend soll von der Verwaltung in Abstimmung mit dem Pächter des Parkhauses 
am Rathaus geprüft werden, ob im Parkhaus weitere für heutige PKW zu kleine 
Parkboxen in abschließbare Radabstellanlagen umgebaut werden können. 
3. Die Verwaltung wird gebeten, wegen des Gebäudes hinter dem Haus der Jugend 
Gespräche mit dem Eigentümer zu führen. Hier könnte Wuppertal erstes 
Fahrradparkhaus entstehen. 
4. In dem Zusammenhang soll auch an Ladestationen gedacht werden. 
 

Mit der Vorlage vom 17.01.2023 hat die Verwaltung zur Sitzung am 30.01.2023 einen 
umfangreichen Bericht vorgelegt, in dem u.a. ausgeführt wird: 

 
„Im ersten Halbjahr 2024 werden auch im Bereich des Rathauses, dort auf der Fläche 
des Parkplatzes, zwischen dem Neu- und Altbau des Rathauses, weitere 10 Bügel 
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installiert. Somit entstehen 20 weitere (überdachte) Radabstellplätze, die bedingt durch 
ihre Nähe zum Eingang des Rathaus-Neubaus eine gute soziale Kontrolle aufweisen. 
Perspektivisch sollte angestrebt werden, dass stadtweit im öffentlichen Straßenraum, 
aber auch in Bereichen von Verwaltungsgebäuden, dessen Flächen oftmals in die 
Zuständigkeit des Gebäudemanagement der Stadt Wuppertal fallen, Boxen aufgestellt 
werden. Dies bedarf jedoch eines stadtweiten Konzeptes und eines Betreibermodels, 
sowie einer intensiven Abstimmung zwischen dem Gebäudemanagement sowie dem 
Ressort Straßen und Verkehr.“ 

 
Nach unserem Kenntnisstand sind bis zum Tag der Erstellung dieses Antrages die 10 
für das erste Halbjahr 2024 zugesagten Fahrradbügel noch nicht aufgestellt. 
 
Außerdem hält der Trend zu immer mehr (teuren) Pedelecs in Wuppertal 
unvermindert an. So beklagten sich u.a. Mitarbeiter des Rathauses beim 
Unterzeichner, dass es leider keine sicheren Abstellplätze für Räder gibt, die hier in 
der Regel während der gesamten täglichen Arbeitszeit abgestellt werden müssen, da 
die Mitnahme ins Gebäude nicht erlaubt ist. 
Deshalb sollte nicht auf ein stadtweit zu erarbeitendes Konzept für Boxen gewartet 
werden, sondern – in Idealfall noch vor den dunklen Wintermonaten - erste Boxen 
installiert werden, mit denen man dann Erfahrungen sammeln kann. Dies muss kein 
kompliziertes System sein, sondern die Schüssel könnten im Testbetrieb nur an 
Mitarbeitende und Gremienmitgliederinnen und Mitgliedern ausgegeben werden, die 
man auch immer direkt ansprechen kann, falls die Boxen nicht (korrekt) genutzt 
werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Rainer Widmann  
Bezirksvertreter und Stadtverordneter 


